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Aus dem Reichstage
Berlin 17 December 1874

In den Reichstagskreiſen herrſcht heute eine ſehr erregte
Stimmung veranlaßt durch das Gerücht Fürſt Bismarck
habe ſeine Entlaſſung eingereicht Als Motiv dieſes Schrittes
wurde die Annahme der Hoverbeck ſchen Reſolution in Sachen
der Verhaftung von Reichstagsmitgliedern genannt Wie immer
es ſich mit dieſem Gerücht verhalten mag man wird mit
Sicherheit hoffen dürfen daß der Reichskanzler ein auf ſſolche
Weiſe begründetes Demiſſionsgeſuch nicht aufrecht erhalten
würde Niemand im Reichstage das darf dreiſt behauptet
werden hat in irgend einem der geſtern berathenen Anträge
eine Tendenz gegen den Reichskanzler gefunden Hätte Fürſt
Bismarck ſeinerſeits in einem derſelben ſpeciell in der Hover
beck ſchen Reſolution eine Mißtrauensvotum gegen ſeine Per
ſon erblickt ſo unterliegt keinem Zweifel daß die große Majo
rität des Hauſes wenn er dieſe Anſicht kund gegeben hätte
ihn auf angemeſſene Weiſe vollkommen beruhigt haben würde
Jm Reichstage konnte jedoch der Gedanke an die Möglichkeit
einer derartigen Auslegung der erwähnten Reſolution um ſo
weniger auftauchen als Fürſt Bismarck der Debatte geraume
Zeit anwohnte ohne irgend eine Erklärung abzugeben und
als auch der Vertreter des Bundesraths Juſtizminiſter Leon
hardt keinerlei derartige Andeutung gemacht hatte Was aber
den materiellen Jnhalt der angenommenen Reſolution betrifft
ſo wird Niemand demſelben eine Tragweite beilegen können
die dem Leiter der Reichsverwaltung mit Grund die Beſorg
niß einzuflößen vermöchte daß mit einer ſolchen Volksvertretung
nicht weiter zu regieren ſei Die Reſolution conſtatirt ledig
lich die Nothwendigkeit im Wege der Declaration reſp Ab
änderung der Verfaſſung die Möglichkeit auszuſchließen daß
ein Abgeordneter während der Dauer der Sitzungsperiode
ohne Genehmigung des Reichstages verhaftet werde Das
Haus hat alſo in der Materie keineswegs einen definitiven Be
chluß gefaßt ſondern die Regelung der Frage der Zukunſt
vorbehalten und der Reichsregierung bleibt noch die volle
Möglichkeit im entſprechenden Augenblick alle die Bedenken

eltend zu machen auf welche Herr Leonhardt in der geſtrigen
Sitzung hingewieſen hat Kurz man kann ſagen daß die De
miſſionsnachricht unter den Abgeordneten nur allgemeines
Staunen und ungläubiges Kopfſchütteln zu bewirken geeignet
war Viele waren ſogar anfangs geneigt das Gerücht für ein
bloßes Abſtimmungsmanöver es mußte über die Hoverbeck ſcheReſolution da bicſelbe geſtern nicht gedruckt vorlag heute noch

einmal abgeſtimmt werden oder gar für einen ſchlechten Scherz
zu halten Hat daſſelbe aber einen ernſten Beden ſo kann
es ſich in der That nur um ein Mißverſtändniß handeln deſſen
Beſeitigung ohne Zweifel in kürzeſter Friſt gelingen wird
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m Berlin 17 Decbr Die Beſchlüſſe der Bankcom
miſſion welche übrigens morgen früh noch einmal zuſammen
tritt wird der Abg Harnier als Amendement an den Reichs
tag bringen Die Gerüchte über Rücktrittsabſichten
des Fürſten Bismarck hielten heute den Reichstag in
lebhafteſter Erregung Der Fürſt erſchien in ſeinem Empfangs
ſalon im Reichstage und conferirte Zeit mit dem Prä
ſidenten von Forckenbeck den Abgg von Bennigſen Fürſt Hohen

loheLangenburg Lucius und Anderen Es beſtätigt ſich
ſaß der Reichskanzler in Folge der geſtrigen
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welchen ſie in ökonomiſcher Beziehung attachirt ſind unter
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Reichstagsab ſtiim mung
eingereicht hat Er begab ſich vom Reichstage zum Kaiſerum demſelben Vortrag zu halten man glaubt indeſſen daß
der Kaiſer die nan nicht annehmen und der Reichs
kanzler ſchließlich einer milderen Auffaſſung der Sache Raum
geben werde Jn der Stadt hatte das Gerücht begreiflicher
weiſe große Senſation und an der Börſe nicht minder große
Verſtimmung hervorgerufen

Bei dem Fürſten Bismarck fand heute Abend ein
parlamentariſches Diner ſtatt an welchem der Kron
prinz mit dem Hofmarſchall Graf Eulenburg ſowie
22 Abgeordnete theilnahmen Die Anweſenheit des Kron
prinzen ſtand ohne Zweifel in Beziehung mit dem bedeutſamen
durch die Hoverbeck ſche Reſolution herbeigeführten Zwiſchen
falle Jn der That wird auch der M gemeldet daß der
Kronprinz mehrfach mit dem Fürſten eingehend conferirte und
noch bei ihm verblieb als die Abgeordneten gegangen waren
Es gilt als ſicher daß der Fürſt ſchriftlich um ſeinen Abſchied
eingekommen ſei an ſeine Entlaſſung wird indeß nicht geglaubt
Man behauptete ſpät Abends bereits daß die Angelegenheit
wieder völlig geebnet ſei Die M erhält noch folgende
Meldung ihres berliner Correſpondenten Gutem Vernehmen
nach hat der Kaiſer das Entlaſſungsgeſuch des Reichskanzlers
abgelehnt Indeſſen ſoll nunmehr der preußiſche Juſtizminiſter
Leonhardt zurücktreten und durch den Cultusminiſter Falk
erſetzt werden

Der Bundesrath hielt geſtern unter dem Vorfſitze des
Präſidenten Delbrück eine Plenarſitzung welche ſich mit dem
Bericht des Handels Ausſchußes über das Bankgeſetz beſchäf
tigte Der Bundesrath ſtimmte allen Vorſchlägen des Aus
ſchuſſes bei Dieſelben gehen im Weſentlichen dahin Es er
folgt die Gründung einer Deutſchen Reichsbank Preußen
erhält als Entſchädigung für die Umwandlung der Preußiſchen
Bank fünf Millionen Thaler ferner das Einſchußcapital die
Hälfte des Reſervefonds den Antheil an den Liegenſchaften
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33 Sitzung vom 16 December

Am Tiſche des Bundesraths Präſident Delbrück Wirkl Geh
Oberregierungsrath Herz og Geh Regierungsrath v Pommer
Eſche u A
Der Präſident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um II

Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die nochmalige Abſtimmung
über den in der geſtrigen Sitzung angenommenen Antrag des Abg
Frhrn v Hoverbeck Die nochmalige Abſtimmung iſt nach den
Beſtimmungen der Geſchäftsordnung deshalb erforderlich weil der
dar geſtern noch nicht gedruckt in den Händen der Mitglie
er war

Es waren dazu zwei Anträge auf namentliche Abſtimmung von
Seiten der Abgeordneten Windthorſt und Lucius Erfurt geſtellt
erſterer zog jedoch ſeinen Antrag zurück nachdem er erfahren daß
der Präſident Zweifel habe ob ein ſolcher Antrag im gegenwärti
gen Stadium noch zuläſſig ſei Da Abg Lucius den ſeinigen auf
recht erhielt beſchloß der Präſident über die Frage der Zuläſſigkeit eine Entſcheidung des Hauſes herbeizuführen Paſſelbe erklärte

ſich in ſeiner Mehrheit gegen die Statthaftigkeit der namentlichen
Abſtimmung Der Antrag v Hoverbeck wurde hierauf mit einer
erſt nach der Gegenprobe erkenntlichen Mehrheit welche ſich aus
denſelben Elementen wie geſtern zuſammenſetzte angenommen
Es begann demnächſt die erſte Berathung des von den AbggWinterer Guerber und Genoſſen eingebrachten Geſetz Entwurfs e
treffend die Aufhebung des Unterrichts Geſetzes für ElſaßLothringen
vom 12 Februar 1873

Abg Winterer begründete ſeinen W Der Grundgedanke
des Redners beruht auf dem re daß die Schile der Kirche
Gemeinde und der Familie angehören müſſe Jetzt gehöre das
Kind eher der Diktatar an bevor es der gehört Allebisherigen Garantien des beſtehenden Unterrichtsgeſetzes ſeien auf
gehoben die Unterrichtsfreiheit ſei ein der Familie gebührendes
Urrecht während jetzt die erſten Familienrechte vom Staate verletzt

Weiterhin übernimmt die Reichsbank die Verpflichtung
der weiteren Verzinſung und Awortiſation
leihe wegen der 1856
15 Millionen Kaſſenſcheine
250 Millionen Mark bemeſſen
130 Mill Mark
auf 380 Mill Mark eintreten

n der An
vorgenommenen Einziehung der

Die Coningentirung wird auf halten Das diktatoriſche

würden Durch Geldſtrafen die Benutzung der Schulen zu erzwin
gen ſei unerhört Der Abgeordnete hebt als beſonders verletzend die
Aufhebung der früheren Beſtimmung hervor n der ſchon jede
Gemeinde von 500 Seelen gehalten war eine ädchenſchule zu

eſetz vom 12 Februar 1873 habe keineDie Zettelbanken erhalten ſag d neIm Ganzen ſoll eine Erhöhung von 300 Der Algeerh ſondern Degorganiſatjen er Schulen geſchaffen
Abgeordnete geht dann auf einzelne zu dem Geſetz erlaſſene

Verordnungen ein er kommt immer wieder darauf zurück daß bei
Nach einer Cabinetsordre vom 26 Nov werden die der Güte der vorhandenen Schulen die Diktatur durchaus nicht von

Commandanturen der eingegangenen Feſtungen Minden pädagogiſ
Erfurt Wittenberg Koſel und Graudenz mit dem Schluſſe
dieſes Jahres und demgemäß mit dem gleichen Zeitpunkte die
Stellen der Commandanten der Platzmajore der Garniſon
Aerzte der Garniſon Geiſtlichen und Küſter ſoweit ſolche
entbehrlich find nnd der Garniſon Auditeure für die ge
nannten Feſtungen eingehen

die zu Koſel befindliche Arbeiter Abtheilung werden von dem
gedachten Zeitpunkte der Auflöſung der Commandanturen ab
den Regiments Commandanturen derjenigen Truppentheile

ſtellt
Bekanntlich will es den eifrigſten Nachforſchungen der

ſtaatlichen Behörde nicht gelingen den päpſtlichen geheimen
Delegaten für die Erzdiszeſe Gneſen auszuſpähen
Ein Correſpondent der Köl Ztg fühlt ſich dadurch veranlaßt
folgenden Wink zu ertheilen Man ſucht den Delegaten bis
jetzt nur in der Diözeſe ſelbſt vielleicht mit Unrecht Sollte

en Gründen zu ihren Maßnahmen hätte beſtimmt werden
können ie Anſchauungen der Familienväter und des ganzen
Landes müßten in dieſer Frage gehört werden Der Staat dürfe
keine Vorſchriften über obligatoriſchen Religionsunterricht geben

noch weniger ſtehe es ihm zu die Kirche vom Religionsunterricht
auszuſchließen Das Unterrichtsgeſetz vom 12 Februar ſei eine
Ungerechtigkeit begangen an einem ganzen Volke von I Millionen

Die zu Erfurt Wittenberg es ſei das Schwert des Siegers das tödtet und verwüſtet
Minden und Graudenz befindlichen Feſtungs Gefängniſſe ſowie Auf die einſtündige Rede des elſäſſiſchen Abgeordneten erwidert

der Director im ReichskanzlerAmt für e Der An
trag ſei dem Haſſe darüber entſprungen daß das Wirken der deut
ſchen Regierungen ſeit den letzten drei Jahren dahin geführt habe
die Macht des Klerus welche in den letzten 20 Jahren überaus ge
wachſen war zu brechen e habe die beiden Ge
ſichtspunkte verfolgt 1 den obligatoriſchen Unterricht 2 die Auf

r der Staatsbehörde Das erſtere ung bedürfe im Haufe
einer Rechtfertigung das zweite ergebe ſich daraus von ſelbſt und

dieſes ſei es auch weſentlich allein woran die Antragſteller Anſtoß
nehmen Die Einrichtungen welche die Regierungen vorgefunden
hätten dem vorhandenen Bedürfniß nicht entſprochen Was Frei
heit des Unterrichts vom Vorredner genannt ſei habe darin be
ſtanden daß der Staat denſelben dem Klerus ausgeliefert habe Der

nicht die Curie einen Nachbarbiſchof oder vielleicht einen Nun
tius mit dem Mandate betraut haben Die nöthigen Wei

Bundescommiſſar geht auf die getroffenen Anordnungen ein welche
die Aufſicht über die Schule nöthig gemacht habe und widerlegt

Die Freier der Markgräfin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Den beiden Kaufleuten welche in Folge der aufregenden
Scene ganz matt und niedergeſchlagen waren kam dieſe Ein
ladung eben recht Sie hatten den Alten heimgeſucht um ein
Wenig ſich zu ſammeln bevor ſie die Straßen der Stadt
wieder betreten konnten Das kühle Bier brachte ihre an den
Gaumen klebenden Zungen auf s Neue in Gang und bald
plauderten ſie mit dem Alten als ob Nichts vorgefallen ſei
heiterer ward ihr Gemüth

Sie fühlten Beide daß ein Theil der Gefahr vorüber oder
doch auf andere Schultern gewälzt war Der alte Körner
brachte allerlei Schloßgeſchichten vor Er hechelte die neue
Dienerſchaft weidlich durch

Dieſe dickbeinigen Schlingel zürnte er verdanken einem
Paar ſtrammen Waden Alles Das war nicht ſo unter dem
hochſeligen Herrn Da ſuchte man Anhänglichkeit Gewandt
heit im Dienſt Heut meſſen ſie Alles nach der Elle Das
ſind Tellerlecker und Ruffiane Großmäuler und Faullenzer
ich habe meinen Aerger und liebe Noth mit ihnen

Nun Papa Körner warf Eckert hin Alle werden wohl
ſo ſchlimm nicht ſein Jch kenne Manchen der ganz brauchbar
und gut im Dienſte iſt

Mag ſein wenn erfhieherkommt aber lange dauert s nichtUnd wiſſen Sie was für einen ſo ſunen Kerl das Schlimmſte
iſt vie franzöſiſchen Weiber Die Kammerdemoiſelles wie
ſie genannt ſein wollen Die verderben Alle Lieber den n
ſeit des Herren ſelig letzten Lebensjahren ging es ſchon an
Da konnte ja keine von unſern Damen ohne ſo einen franzö
ſiſchen Affen glücklich ſein Sie kamen zu Dutzenden an Nicht
lange darauf verderbten ſie Männer und Weiber

Ei geht Wir haben ſchon ehedem ſolcher leichten Fliegen
genug gekannt bevor noch die r hier geweſen

Nicht ſo vielfach Herr Eckert nicht ſo viele Da iſt mein
alter Kamerad J der Fauſt der kann ein Lied mitſingen Jch
ſoll s nicht ſagen denn er iſt mein Freund nun Sie werden
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nicht darüber ſprechen der Fauſt hat auf dem Frankfurter
Heerwege ein Haus Nachdem hat er ſeine Tochter hier an
gebracht Glück genug Was geſchieht aber Das Mädel
verliebt ſich in einen Franzoſen Unglück genug Wie iſt s
zugegangen Durch die Franzöſin von Groſchewska hat ſie
den Windbeutel kennen gelernt ſeitdem iſt nichts mit ihr an
zufangen Sie thut den Dienſt ſchlecht iſt immer aus dem
Hauſe ſollte ſchon zehnmal fortgeſchickt werden da aber kommt
der Herr Franzoſe und vermittelt Jch weiß ſchon er kann s
weil alle Welt ihn braucht alle Welt hier die leichtſinnige
ihn fürchtet Jm Hauſe des alten Fauſt treiben ſie ein ſchlim
mes Weſen ich weiß es wohl es ſind nur noch zu viel Günſt
linge dabei ſonſt wäre längſt ein Mal abgerechnet worden
Das Mädel macht die Wirthſchaft Jch weiß Alles

Wie heißt denn der mächtige Franzoſe
Es iſt ein Hauptmann Faviole
Faviole riefen Eckert und Körner indem ſie Beide auf

Da die Kurfürſtin Fräulein von Pöllnitz in alle Geheimniſſe
eingeweiht hatte ſo war esknatürlich daß dieſe Lieblingsdame
in ihrer Nähe blieb und Beide ſuchten ſich ſobald als möglich
von der übrigen Geſellſchaft zu entfernen

Mochte nun die Begleitung der Kurfürſtin fühlen daß dieſe
mit der Pöllnitz allein bleiben wolle oder ſchien ihr die Hof
dame als Geleit der Fürſtin genügend dies Gefolge befand
ſich bald an der auf den Spreefluß hinausgehenden Terraſſe
während Sophie Charlotte und Fräulein von Pöllnitz an der
entgegengeſetzten Seite des Luſtgartens am neuen Luſthauſe
alſo da wo jetzt die alte Börſe ſteht promenirten

Die Unterhaltung beider Freundinnen drehte ſich lediglich
um die bevorſtehende Ausſprache mit dem Kurfürſten und um
das plötzliche Verſchwinden Hebenſtein s deſſen Schickſale
Sophie Charlotte der Hofdame mittheilte

Unter ſolchen Geſprächen waren die Damen bis zu der klei
nen Brücke gekommen welche über den Seitenarm der Spree

den Alten zuſprangen

Am Donnerstog Vormittag luſtwandelte in dem Garten
des Berliner Schloſſes eine kleine Geſellſchaft Sie war ge
wiſſermaßen der Vorläufer oder die Avantgarde der Kurfürſtin
welche den ſchönen Vormittag nicht ungenützt vorübergehen
laſſen wollte Sophie Charlotte durfte die Fahrt nach Lützen
burg nur noch in Begleitung eines Arztes wagen ſie ſollte
das Land und den Gatten bald durch ein koſtbares Geſchenk
man hoffte durch einen Thronfolger erfreuen

So ward es hier denn angeordnet nur in der unmittel
baren Nähe des kurfürſtlichen Schloſſes zu verweilen Die
Fürſtin war in ſich gekehrt Sie hatte ihre ab
a vorausgeſeudet um recht ungeſtört noch einmal über
egen zu können Die Uhren zeigten die eilfte Stunde

e Stunde ſpäter ſollte ſie die Unterredung mit dem Gatten
aben
Sie hatte ſich bei dem Kurfürſten anſagen laſſen hatte als

Ort der Zuſammenkunft das Arbeitskabinet des Monarchen
beſtimmt und gebeten ohne Zeugen ſein zu dürfen Hieraus
ſchloß der Kurfürſt daß eine Sache von großer Wichtigkeit
zwiſchen Beiden verhandelt werden ſollte
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gerade auf das neue Pomeranzenhaus zuführte Dieſes halb
kreisförmige Gebäude die ſpätere königliche Geſundheitsgeſchirr
Niederlage war 1685 erbaut worden und befand ſich inner
halb des ſogenannten Bollwerks

Der Ort ſelbſt war mit Bäumen bepflanzt und bildete
einen ziemlich abgelegenen Theil des Luſtgartens weshalb die
Kurfürſtin oft und gern ihre Schritte dahin richtete

Schon als die Entfernung von dem Gefolge ſtattfand hätte
man eine Perſon bemerken können welche aus
Nähe des Münzthurms befindlichen Portale in den Luſtgarten
getreten war

Dieſe Perſon ein Mann in dunkler Kleidung vermied augen
ſcheinlich ſorgfältig geſehen zu werden

Er drückte ſich der Richtung des Schloſſes entlang bis zu
dem Bibliothek und rm woſelbſt ein mit dichten
Hecken umfaßter ſonſt offner Blumengarten angelegt war vor
welchem die Marmorſtatue des großen
Mann eilte hinter die dort befindliche koloſſale Grup
Neptun ſtieg von da aus eine ſieben Stufen r
in den Untergarten hinab der genau auf der Ste
Domes ſich befand

Fortſetzung folgt
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Unterdeß iſt vom Abg Zinn der Antrag eingebracht über den
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phie eines Heroen unter den Reiſenden des Nordpolfahrers E K

dann die vom Abgeordneten Winterer in beredter e
nen Einzelheiten bei denen er freilich einen weſentlichen Punkt de
Beredtſamkeit die Wahrheit vermißt Der Commiſſar ſchließt mit
der Bitte an das Haus den Antrag abzulehnen und in ihrem bis
herigen Streben die Regierung zu unterſtützen ſie fühle ſich auf

m Wege und ſtark mit Geduld und Ausdauer die Schwierig
eiten zu Sie rechne dabei auf die Urtgens na

mentlich der Lehrer und auch des Landes ſelbſt Der Rede folgt

Antrag Winterer zur einfachen Tagesordnung überzugehen Nach
der Geſchäftsordnung erhalten noch das Wort ein Redner für und

ein Redner gegen den Antrag
Abg Dr v Treiſchke für Jch habe viele bittere Klagen

aus den Reichslanden vernommen die uns von dem Hrn Abg
Winterer vorgeführt wurden Würde man demſelben glauben ſo
wären wir ſchon auf einem Standpunkt angelangt der noch über
die blutbefleckte Herrſchaft Dantons zur Zeit der franzöſiſchen Revo
lution ginge und kein Beiſpiel in der Geſchichte für ſich hätte Da
möchte ich denn nur an eine trockene Thatſache erinnern das Land
hat bisher keine Schulden und wird in den nächſten Wochen auch
nur einen kleinen Betrag aufnehmen müſſen Wem verdankt es
dieſe günſtige Finanzlage Einzig und allein dem verhaßten Deutſch
land welches die Schulden auf das Reich übernommen hat damit
jene Reichslande ſchuldenfrei in den Verband eintreten könntenHeit ſolchen Geſinnungen ſind wir Jhnen entgegengekommen und

da ſollte man doch billiger Weiſe von unſeren neuen Landsleuten
erwarten daß ſie uns mit anderen Gefühlen begrüßen würden als
wie wir ſie hier jetzt finden Wenn der Herr Reichskanzler kürzlich
in einer Sitzung ſagte wir hätten die Elſäſſer nicht für ſie ſon
dern für uns ſelbſt erobert ſo ſage ich wir werden die Germaniirung dieſer Prooitgen verſuchen und durchzuführen wiſſen das

eißt wir wollen durch eine gerechte Geſetzgebung die Mehrheit der
ewohner deutſchen Bluts zur deutſchen Sprache und Sitte zurück

führen die Bewohner franzöſiſchen Blutes an dieſelben als noth
wendige gewöhnen wie wir es früher ſchon mit den Polen und
Dänen gemacht haben wir werden die Reichslande nicht durch Ka
nonen erobern ſondern durch die freie deutſche Wiſſenſchaft und
wir werden ſie uns auch zu erhalten wiſſen Und von dieſem Grund
ſatz aus begrüße ich das Vorgehen der Regierung als ein durchaus
heilſames und bitte dieſelbe nur in derſelben Weiſe fortzufahren
Jch ſchließe mich dem Antrage auf einfache Tagesordnung an
damit den ElſaßLothringern einmal gezeigt werde daß auch deutſche
Geduld endlich zu Ende gehen kann Jch habe einſt gewünſcht dieſe
Lande möchten mit Fricfen vereinigt werden wenn dies nicht ge
ſchähe ſo würden ſich ſehr bald ſchwere Unzuträglichkeiten ergeben
ſowie nur die Dictatur aufgehoben würde De meine Prophe
zeiungen haben ſich im vollſten Maße erfüllt aber ich hoffe daß
wir jene Reichslande doch noch für uns gewinnen werden und zwar
hauptſächlich durch unſere Unterrichtspolitik Wenn das Geſetz vom
Jahre 1850 aufgehoben iſt ſo iſt das in der That ein Akt der Be
freiung zu nennen Es iſt jenes Geſetz hervorgegangen aus jener
Zeit der Revolution die der Klerus benutzte um zur unbeſchränkten
Herrſchaft zu gelangen und ſoweit ein Geſetz überhaupt auf die
Demoraliſation und Untergang eines Volkes et haben kann
ſo behaupte ich daß gerade dies Geſetz rnit ſeinen Folgen zum größ
ten Theil ſchuld iſt an dem Unglück Frankreichs im Jahre 1870
Die Herren aus dem Elſaß betonen immer die Unterrichtsfreiheit
die dürch jenes Geſetz gewährt worden aber kann es wohl eine
größere Jronie auf dieſelbe geben als wenn der Klerus ohne ein
wiſſentſchaftliches Examen abzulegen die Leitung in die Hand
nehmen darf Jch komme jetzt zu den einzelnen Klagen die
der Herr Abgeordnete Winterer vorgebracht hat Zuerſt beklagt er ſich
über die gewaltſame Unterdrückung der franzöſiſchen Sprache ich
behaupte dem gegenüber daß die deutſche Regierung in dieſer Be
ziehung mit einer Nachſicht zu Werke gegangen iſt die manchmal
an Schwachheit gränzte In den oberen Schulen herrſcht die fran
zöſiſche Sprache noch jetzt vor und wenn man auf dem platten
Lande etwas ſtrenger verfahren iſt ſo iſt das nur eine Rückkehr zur
Natur iſt es nicht eine wahre Unnatur ein Kind in zwei Sprachen
ſprechen und denken zu lehren Der zweite Punkt den der Herr
Abgeordnete beflagte war daß man in den unteren Schulen Kna
ben und Mädchen unterrichtet als ob dadurch irgend
welche Gefahren für die Kinder erwüchſen und jede Mutter ängſt
lich ſein müßte ihr Kind in die Schule zu ſchicken ch
bin zu wweltlich eſinnt um dieſe durch den Klerus
aufgebrachte Auffaſſung verſtehen zu können Jn
Deutſchland haben wir dieſe ſelbe Einrichtung
und die Kinder bleiben unſchuldig Die Vereinigung iſt vor
Allem geſchehen um den ſtarken Einfluß der Schulſchweſtern aufdas Deiche Gemüth der Schülerinnen zu brechen Der dritte Punkt

endlich der wohl dem Herrn Winterer am meiſten am Herzen liegt

Kinder und Jugendlitteratur
Von Rechtswegen müßte man die großen Verlagsbuchhändler in

jeder Cultur und Litteraturgeſchichte mit beſonderer Auszeichnung
nennen ſobald ſie ihrem Geſchäft ein beſtimmtes litterariſches Ge
präge verleihen Dies thut Otto Spamer in Leipzig aus deſſen
Verlagsartikeln Millionen Deutſche ihre Unterhaltung und was
viel mehr iſt ihre Bildung ſchöpfen Die faſt ohne Ausnahme
reich und glänzend illuſtrirte Litteratur welche er veröffentlicht be
glückt den Menſchen von der Bildung des kindlichen Gemüthes bis
zur Vollreife des Mannes an dem dann keine Seite des Wiſſens
Könnens und Empfindens vernachläſſigt bleibt Jeder Kritiker iſt
daher in der angenehmen Lage zumal in der Weihnachtszeit auf
Werke des Spamer ſchen Verlags mit Genugthuung aufmerkſam
machen zu können Unter den Neuigkeiten der gegenwärtigen Saiſon
iſt beſonders hervorzuheben Lieschens kleine und große Welt
Unterhaltende Büchlein für kleine Mädchen J Aus dem Eltern
haus Von Sophie Traut in Darmſtadt mit 130 in den Text
gedruckten Abbildungen einem Thon und einem Titelbild Das iſt
ein überaus ſinniges Lehr und Unterhaltungsbuch für das Alter
von 9 Jahren Ausgehend von dem engen aber dem Kinde ver
trauten und verſtändlichen Gebiete des Hauſes erweitert ſich die
Betrachtung zu einem großen Ausblick in das Leben der Natur
ſpielend lernt das Kind an dem was es genießt was es häufig zu
gebrauchen pflegt was es in ſeiner Umgebung bemerkt die Kräfte
der Natur die Produkte der brei Naturreiche nach ihrer Bedeutung
und geſchichtlichen Verwendung für die menſchliche Cultur kennen
ſchön ausgeführte Holzſchritte beleben die Anſchauung Dem Werke
kommen alle Fortſchritte der Seelenkunde und der Technik zu Gute
und wer es auch nur oberflächlich mit den Erzeugniſſen der Campe
ſchen Epoche vergleichen will wird ſofort den außerordentlichen ſeit
dem gemachten Fortſchritt und den großen Werth dieſes Buches er
kennen Von andern Werken deſſelben Verlogs liegen neue Auf
lagen vor und ſo können wir für die reifere Jugend dringend auf s
Neue empfehlen Heinrich Pfeil s Gute Kinder brave Men
ſchen deſſen vermehrten Auflage wieder die wohlverdiente Empfehlung
eines hervorragenden Pädagogen des Gothaiſchen Schulrathes Paul
Möbius voraufgeht Für den Geſchichtsunterricht iſt das Buch inſo
fern ſehr wichtig als es ſittlich bildende Züge zur individuellen
Charakteriſtik bedeutender Perſönlichkeiten darbietet Etwas größere
Reife des jugendlichen Leſers verlangt die hochintereſſante Biogra

t

Kane welche J G Kutzner u d Ein Weltfahrer oder
Erlebniſſe in vier Erdtheilen nach den beſten engliſch amerikani
ſchen Quellen verfaßt hat Auch hier iſt die zweite Auflage eine

iſt die Befreiung der Schulen in Elſaß von jeglicher heggiſcher
Vorbildung Nun was für Geiſtliche waren es denn früher die
die Leitung der Schüler in Händen hatten Brüder von Congre
gationen die bei eventuellem Tadel von Seiten des Directors auſ
die Knie fallen und dort ſo lange liegen mußten bis jener ihnen
das Aufſtehen erlaubte um dann noch den Boden zu küſſen än
nern die zu ſolcher knechtiſchen Unterwürfigkeit erzogen werden mag
ich den Unterricht nicht anvertrauen Von den Schulſchweſtern will
ich als weltlicher Mann nicht ſprechen Es war hohe Zeit daß die
Schulen endlich inmal einer rechtlichen weltlichen Ordnung unter
ſtellt wurden denn die Kinder ſollen in der Schule weltliche Wiſſen
ſchaften lernen Gegen eins möchte ich hier noch proteſtiren näm
lich gegen die Behauptung des Abg Winterer als ob er das Organ
es ganzen Reichslandes ſei Ich habe einen Brief aus Elfaß er
halten worin es hieß Benutzen Sie die Tage der Dictatur und
octroyren Sie uns womöglich eine confeſſionsloſe Schule Dieſe
Geſinnung iſt ſehr viel in jenem Lande vertreten und jene Bitte iſt
der Wunſch Vieler Jch gratulire der Regierung zu ihrem Vor
zehen und möchte nur wünſchen re ſie noch ſtrenger mit Strafen
gegen Schulverſäumniſſe vorgehen möge zugleich möchte ich dieſelbe
noch auf einen zweiten Punkt aufmerkſam machen daß nämlich die
Elementarlehrer die doch vor Allem tüchtige Männer ſein
beſſer beſoldet werden wie bisher Es iſt allerdings eine harte Zu
muthung für die Elſaß Lothringer ihre bisherigen gewohnten An
ſichten aufzugeben und die Kluft zu überſpringen die r dem
Geſetz von 1873 und 1850 liegt aber ich hoffe daß bei einem ener
giſchen Vorgehen der Regierung die n Bildung Schritt
vor Schritt den Boden verlieren und von der deutſchen Wiſſenſchaft
verdrängt werden wird und daß uns der Dank von andern Abge
ordneten der Reichslande wie jetzt hier in dieſem Hauſe ausgeſpro
chen werden wird dafür daß wir den Elſäſſern ihre Mutter
ſprache und Geſittung zurückgegeben haben Halten wir uns nicht
zu lange mit den Klagen auf die uns die Abgeordneten Win
terer und Genoſſen entgegenbringen ſondern gehen wir über ihren
Antrag einfach zur Tagesordnung über Stürmiſches Bravo links
Ziſchen im Centrum und rechts

Gegen die Tages Ordnung ſpricht der W Guerber Wenn
die Tyrannei die Freiheit bringen ſoll ſo wollen wir ſie nicht wir
denken noch an 1793 Der Abg Treitſchke habe den Schulbrüdern
und Schulſchweſtern niederträchtige Dinge vorgeworfen Ruſe zur
Ordnung Präſident v Stauffenberg ſieht ſich zu einem Ornungs
ruf nicht veranlaßt Wenn es wahr iſt daß früher das Franzöſche
eingebläut wurde ſo werde jetzt das Deutſche eingebläut Redner
erklärt ſich gegen das Schulmonopol des Staates und vergleicht
daſſelbe mit dem Tabacksmonopol Der Orden der Schulbrüder
ſtellte treffliche Lehrer und Lehrerinnen das wurde auch anerkannt
und das Einzige was man an ihnen auszuſetzen hat iſt der geiſt
liche Rock den ſie tragen Wenn ſie den Rock ausziehen c könn
ten ſie im Amte und Brodt bleiben Das Geſetz aber hat alles
Mögliche gethan um den Orden zu verdrängen Jn Folge der
neuen Schulpraxis wird das Budget des Landes ſchwer belaſtet
Der Schulorden iſt weit billiger als weltliche Lehrer Redner giebt
eine Berechnung der Koſten die noch durch die Einführung der hö
heren Töchterſchulen ſtatt der Penſionate erhöht werden würden
Ferner ſeien die Schulen gegen früher geſunken Die Vermiſchung
der Geſchlechter in den Schulen ſei als höchſt verderblich anerkannt
Die Herrſchaft des Clerus ſei nicht durch das Geſetz von 1850 ge
fördert worden Das Vertrauen der Eltern hat ſich den geiſtlichen
Schulen in freier Concurrenz zugewendet Der Clerus habe nicht
zur Verdummung des Volkes hingewirkt

Hierauf wird der Antrag Zinn über den Antrag der Elſäſſer
Abgeordneten zur Tagesordnung überzugehen mit großer Majori
tät angenommen

Darauf tritt das Haus in die zweite Berathung des Etats für
ElſaßLothringen in Verbindung mit dem Geſetzenkwurf betreffend
die Aufnahme einer Anleihe für Elſaß Lothringen Ein Antrag
Krüger Hadersleben Der Reichstag möge den ihm erſtatteten
Bericht der Commiſſion an dieſelbe zurückverweiſen damit zunächſt
die Commiſſion ergänzt und vervollſtändigt werde und dann die
auf 21 Mitglieder vervollſtändigte Commiſſion den Etat nochmals
berathe wird trotz der Ausführungen des Antragſtellers daß dieElſäſſer Abgeordneten ohne Grund ſich den Berathine en entzogen

ohne formell aus der Commiſſion auszuſcheiden abgelehnt
Darauf erhält das Wort der Berichterſtatter Abg Miquel

Der Etat ſei zu ſpät eingebracht worden um gründlich berathen zu
werden Dazu komme daß der Commiſſion der Gegenſtand meiſt
fremd geweſen da die in die Commiſſion gewählten elſäſſiſchen
Abgeordneten ſich nicht daran betheiligten Die Commiſſion habe
daher ſich ebenſo wie die r r auf das Nothwendigſte
beſchränken müſſen Der Redner geht ſodann in weitläufige Erör
terungen ein und ſchließt mit der Bemerkung es habe auf die Com
miſſion den Eindruck gemacht daß es in Elſaß Lothringen an der

ausfordern Ebenfalls in zweiter Auflage liegt vor Ly u Pa yo
der Sohn der Wölfin Urſprünglich herausgegeben von Johannes
Ziethen Neu bearbeitet von Eduard Hintze und in vierter
Der Skalpjäger Herausgegeben von Th Bode und Franz

Otto d i Otto Spamer ſelbſt Dem erſteren liegt eine
engliſche Erzählung von W Dalton zu Grunde hier iſt daraus die
beſte Darſtellung der chineſiſchen Cultur geworden welche bis jetzt
unſere deutſche Literatur beſitzt das Volk Haus und Staatsweſen
Naturproducte techniſches und ſittliches Leben alles iſt friſch und
unterhaltend charakteriſirt und auch ſehr große Kinder werden ihre
lehrreiche Freude daran haben Dem andern Werke liegen zum
Theil wirkliche Erlebniſſe zu Grunde der Leſer begleitet einen
neuen Robinſon auf ſeinen Abenteuern und Fahrten durch Mexico
Neben die romantiſche Erzählung ſtellt ſich eine treue anziehende
Schilderung der mittelamerikaniſchen Naturverhältniſſe Dem Be
dürfniſſe der erwachſenſten Jugend kommt eine Neuigkeit des Ver
lags entgegen Männer eigener Kraft Lebensbilder verdienſtvoller
durch Thatkraft u Selbſthülfe emporgekommener Männer Der Jugend
und dem Volke in Verbindung mit Gleichgeſinnten zur Anweiſung
vorgeführt von Franz Otto Mit über hunbert Text Abbildungen
und vier Tonbildern Die zwanzig im edelſten Tone und in kräf
tigſter Friſche erzählten Lebensbeſchreibungen ſind Belege für die
ſchönen als Motto s gewählten Sätze Dem Muthigen hilft Gott
und Der Himmel hilft Denjenigen welche ſich ſelber helfen Die
Mehrzahl derſelben beziehen ſich auf techniſche Erfindungen und in
duſtrielle Heldenthaten als deren Urheber je fünf Engländer und
Deutſche unter ihnen Robert Hartmann von Chemnitz erſcheinen
neben ihnen treten vier Männer der Wiſſenſchaft je zwei Dichter
und Menſchenfreunde ein Bildhauer und der Gründer der größten
engliſchen Zeitung auf Das Werk kann man als ein Programm
der Verlagshandlung ſelbſt anſehen vor Allem verdiente geradezu
der energiſche Begründer derſelben in ihm einen hervorragenden
Platz Endlich ſei noch als eine höchſt beachtenswerthe Novitat er
wähnt Wegweiſer durch die drei Reiche der Natur für Lehrende
und Lernende bearbeitet von Ed Teller Lehrer in Naumburg
a Dies Buch führt uns als Hand und Hülfsbuch beim
Unterricht in der Naturgeſchichte an Seminarien gehobenen Schu
len Fortkildungsanſtalten und zum Selpſſtunterrichte allerdings
über den Kreis der hier zu betrachtenden Literatur hingus wir
können aber nicht unterlaſſen hervorzuheben daß durch ſeine Ver
öffentlichung O Spamer ſich wieder ein großes Verdienſt um För
derung naturwiſſenſchaftlicher und ſomit auch allgemeiner Bildung
erworben hat Die Darſtellung iſt lichtvoll und lebendig die An
lage des Ganzen vpoptrefflich indem Geſammtbilder aus dem Natur
leben und allgemeine Betrachtungen dem eigentlichen durch das

vermehrte Neben dem ungemein unterhaltenden u belehrenden Jn
halt muß der ſittliche Werth dieſer Darſtellung gerühmt werden
ſie wird keine falſche Romantik zeugen und ernähren ſondern lehrt
daß ſolche Weltfahrten die ganze Kraft eines ganzen Mannes her

porausgeſchickte neu belebte Syſtem vorangehen Die 350 Holz
ſchnitte ſind überaus werthvoll und erſetzen glücklich theure natur
wiſſenſchaftliche Bilderwerke

her für die Zeit des Ueberganges ein beſonderes finanzie
w in dem Reichslande herzuſtellen

Die Diskuſſion wird
ruf heute Abend 8 Uhr vertagt

Oeſterreich
Die öſterreichiſchen Biſchöfe ſind jetzt wie berichtet

vorden in Prag in Conferenzen verſammelt Wie den wiener
Blättern gemeldet wird herrſchte bei der Berathung die ſich
um des Königgrätzer Biſchofſtuhls Stola Ange
genheiten Kirchenvermögens Verwaltung Conſtituirung von
Pfarrgemeinden e drehte in Allem die Geneigtheit
vor ſich den Regierungsabſichten zu fügen

Spanien
Ueber die Verhältniſſe unter denen der kürzliche Kawpf

bei Oyarzun ſtattgefunden hat giebt der folgende vom 13
d datirte Bericht näheren Aufſchluß

General Loma war mit 5000 Mann nach Qyarzun marſchirt
während andere 5000 Mann über Hernani auf dem Wege nach
Bilbao vorrückten um ſich dort mit Genernl Salamanca zu verei
nigen der ihnen von Bilbao aus entgegenkommen ſollte Natürlich
konnten beide Abtheilungen nur als Avantgarden gelten denen die
Gros folgen ſollten Unterdeſſen hatte ſich das Wetter plötzlich geändert es regnete unaufhörlich und tobte dermaßen daß kein Schiff

ſich in die Nähe der Küſte wagen darf alſo ein Truppentransport
von Santander nach San Sebaſtian vollkommen unmöglich iſt
Die 5000 Mann ſtarke Abtheilung welche auf Bilbao marſchirte
ſah ſich bald bedeutend überlegenen carliſtiſchen Streitkraften gegenüber und war gezwungen nach San Sebaſtian zurückzukehren Um

dieſe Bewegung im Großen unbehelligt ausführen zu können griff
ein Bataillon die Carliſten Stellungen an während das Gros den
Rückmarſch Selbſtverſtändlich war dies Bataillon bald ge
zwungen von ſeinem Angriff zu laſſen doch war der Zweck erreicht
das Gros hatte eine bedeutende Strecke zurückgelegt und das Ba
taillon folgte als Nachhut

General Loma hatte Oyarzun beſetzt und erwartete hier die An
kunft ſeines Gros Vielleicht durch falſche Nachrichten getäuſcht oder
was wahrſcheinlicher iſt um die feindlichen Stellungen zu recognos
ciren griff General Loma am 8 d M die Carliſten bei Urnieta an
Der carliſtiſche General Egana entwickelte aber ſo bedeutende Kräfte
daß das Gefecht bald einen ernſteren Charakter annahm Es war
zunächſt nichts weiter als ein einfaches Recognoscirungsgefecht und
von vorn herein konnte von einem Siege der Liberalen nicht die
Rede ſein Einzelne r er des Generals Loma hatten den
Kampf zu hitzig eröffnet und ſo ſah ſich dieſer gezwungen dem
weit überlegenen Feinde während des ganzen Tages Stand zit halten um nicht einzelne Compagnien ganz zu verlieren General
Loma kehrte Abends nach Qarzun zurück Um aber ſeine Truppen
nicht unnütz den ſchädlichen Einflüſſen der jetzigen Witterung auszu
etzen Oyarzun iſt bekanntlich zum Theil zerſtört und kann ſol
chen Truppenmaſſen kein Unterkommen gewähren marſchirte er
am 9 d Mts nach San Sebaſtian
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Halle 18 December
Jn der vorgeſtrigen Monatsverſammlung des Gartenbau

verein s die zahlreich beſucht war hielt Herr Dr Ule in Beant
wortung der Fragen Jn welcher Weiſe wirken die gebräuchlichen
Desinfectionsmittel im Abfuhrdünger Latrine auf das
Pflanzenwachsthum und Welches Desinfectionsmittel iſt für das
Pflanzen wachsthum das unſchädlichſte und auch in Bezug auf die
Unkoſten verwerthbar einen Vortrag in welchem er zunächſt die
Wirkſamkeit der gebräuchlichſten Desinfectionsmittel Eiſenvitriol
gebrannter Kalk und C arbolſäure erläuterte Er wies nach daß
keines derſelben für das Pflanzenwachsthum ſchädlich ſei insbeſon
dere aber der gebrannte Kalk durch Bildung ſchwefelſaurer phos
phorſaurer und ſalpeterſaurer Salze in Verbindung mit dem Dünger

die Wirkung des letztern zu erhöhen geeignet ſei Er beſprach ſo
dann einige Stoffe welche wenn ſie auch nicht grade desinficirend
wirken doch häufig zur Bedeckung von Düngergruben benutzt wür
den nemlich Aſchen von Holz Torf Braun und Steinkohle ſowie
Torf und Braunkohlenklein Von den Aſchen bezeichnete er Holz
aſche wegen des reichen Gehaltes von Kaliſalzen und phosphorſaurer
Erde als beſonders wirkſam für das Pflanzenwachsthum verwarf
aber auch den Verbrauch von Torf und Braunkohlenaſche nicht
ganz obgleich dieſe nur als ausgelaugte Holzaſche zu betrachten fei
und nur geringe düngende Kraft in Antheilen von Gyps und phos
phorſaurem Kalk habe wofern ſie nur mäßig und blos zur Ueber
deckung von Dünger gebraucht werden Dagegen machte er auf
die Zweckmäßigkeit von Torf und Braunkohlenklein aufmerkſam
deren reiche Humusſäure durch Beimengung von Kalk oder ſelbſt
Aſche in ſehr fruchtbaren Humus verwandelt werden könne wie die
FehnWirthſchaft in oſtfrieſiſchen Mooren gezeigt habe Zugleich
beſitze dieſer Torf und Braunkohle nicht unbeträchtliche Mengen von
Stickſtoff und wirke außerordentlich kräftig durch die Eigenſchaft der
Kohlen Gaſe zu verſchlucken und zugleich Waſſerſtoffverbindungen
in Säuren umzuwandeln Endlich empfahl er auch noch die Ver
wendung de Ruß der kräftig desinficirend wirke und zugleich eine
große Menge Ammoniakſalze faſt dem Guano ähnlich enthalte
Als das zweckmäßigſte Desinfectionsmittel für das Pflanzen
wachsth um empfahl er ſchließlich karbolſauren Kalk Sievernſches
Verfahren ſobald man vorzugsweiſe desinficiren wolle dagegen
Torf und Braunkohlenklein in Verbindung mit Kalk oder Aſche
wenn man Düngermaſſen nur bedecken und zugleich gegen Ver
luſt der düngenden Gaſe ſchützen wolle Herr Dr Ule machte
weiterhin aufmerkſam auf die drohende Gefahr des ameri
kaniſchen Kartoffelkäfers Colorado Käfer genannt und
wies auf einen in dem Beiblatt zu der geſtrigen Nummer u Bl
des Nähern gedachten Bericht des ſchweizeriſchen Geſandten in
Wien Frhr v Tſchudi hin welcher die europäiſchen Regierungen zur
Abwehr des herannahenden Unheils auffordert Dieſer Käfer be
findet bereits ſich im Beſitz des Hrn Prof Taſ chen berg und
es wird dafür geſorgt werden daß das Signalement dieſes ſchlim
men Feindes unſeres Ackerbaues bald zu Jedermanns Kenntniß
komme Schließlich machte Hr Dr Ule Mittheilung über die
Entdeldlung neuer Guanolager im ſüdlichen Peru die nach
gründlichen Unterſuchungen nicht weniger als 7,400,000 Tons um
faſſen und daher auf länger als ein Jahrzehnt den ſeit dem Jahre
1872 verſiegten Chincho Guano erſetzen werden

eteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind NW1
Barometer 27 10 44 Feuchtigkeitsgehalt aThermometer 0,2 Der ſie hen der Luft 86,Ioſe

Pro roninztial Nachrichten
K Torgau Decbr Vorgeſtern wurde in ödes Kreisgerichts der katholiſche Pfarrer Feldtamm e
e e d W n Pfarrers denſelben hierertre Habet den bekannten Hirtenbrief verl igchttägigen Feſtungshaft verurtheilt f verleſen hatte m einer

e Von der Riede 17 Decbr Geſtern tagte i öſenReſtaurattonslocale zu Stums dorf der d ren
Stumsdorf während welcher Sitzung zunächſt die Wahl der Vor
ſtandsmitglieder für das Jahr 1875 vorgenommen wurde An Stelle
des um den Verein verdienten Amtmann Horn zu Plötz der eine
Wiederwahl anderweltiger Geſchäfte halber zurückwies trat als Vor

eigentlichen ſinanziellen Leitung gefehlt habe und es empfehle

es

eſchloſſen und die Sitzung gegen 4 Uhr
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er und Director des Vereins Gutsbeſitzer Nette aus Rieda bei
tumsdorf Als Vicedirectoren wurden die Gutsbeſitzer Brauer

aus Oſtrau und Werner aus Dölsdorf als Secretär Lehrer
Bei ſche aus Eismannsdorf durch Acclamation gewählt Die nächſt
jährigen Vereinstage wurden auf vier beſchränkt und werden die
elben in den Monaten Februar Mai September und December
tattfinder das Datum jeder dieſer Monatsverſammlungen bleibt der
eien Beſtimmung des Vorſtandes überlaſſen

den 20 Januar wird das Jahresfeſt des Vereins ſtattfinden
Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen folgten zwei kurze Vor
träge des Vereinsſecretärs über Expropriationsrecht und Eiſenbah
nen und über die bis jetzt gemachten Erfahrungen beim Verwerfen
Abortiren der Kühe in durch die Praxis bewährtes Mittel

en den ſogenannten Abortus der beſonders im 6 und 7
9

Künftigen Monat

theer Hieran knüpfte ſich eine freie Diskuſſion über verſchiedene
die Land wirthſchaft angehende gemachte Erfahrungen ſo z B überdie Vertilgung des Huflattigs Cruhenago farfara und der Stachel

beerraupe u a Geziefers Erſterer ſoll als ſehr läſtiges Unkraut
euchter Böden namentlich ſolcher mit Thonuntergrund beſonders
urch ſcharfe Düngung oder durch Aufführung von Jauche vernich

tet werden können egen die Stachelbeerraupe u a Geſchmeiß
der Kulturpflanzen ſoll das Beſprengen mit ſogenanntem Gas
waſſer von nachhaltiger Wirkung ſein Jn voriger Woche ſtarb
in der Parochie Niemberg der letzte Veteran der Freiheitskriege von
1813 bis 15 der Altſitzer Ue be zu Plößnitz im 88 Lebensjahreewiß der Letzte der Tapfern ſieſtger Gegend aus jener glorreichen

Zeit Bei einer in dieſer Woche Dienstag in dem benachbarten
Brachſtedt abgehaltenen Treibjagd des Herrn Maquet wurden
weit über 500 Stück De geſchoſſen ein neuer Beweis für die
vorhandene große Anzahl dieſes r Wildes

Aun Vonnerſtag Abend gegen 9 Uhr hat ſich ein ſchweres
Eiſenbahnunglück dicht am Bahnhofe der Station Bergen
erſter Haltepunkt der Strecke Salzwedel Uelzen zugetragen Das
Salzw Wchbl berichtet darüber Folgendes Um die angegebene

Zeit hielten bei dem kleinen Bahnhofe Bergen auf ein und dem
elben Geleiſe hintereinander zwei Güterzüge der eine welcher von
lelzen heruntergekommen war und der andere der von Stendal

auf Uelzen dirigirte ſogenannte Verbandsgüterzug Der letztere bog
zur Weiterfahrt in eine Ausweicheſtelle ein um an dem anderen
vorüberzukommen Nun ſo erzählte man an Ort und Stelle
abe der Bahnaſſiſtent auch dem Uelzener Train das Signal zum

e en

dicht vorher der Zugführer zu r Die J des mächtigen
Zuſammenpralles war die unmittelbare Entgleiſung von 13 bis 14
Güterwagen des getroffenen Trains Die Wagen wurden umge
ſchlagen ünd ſtürzten zum Theil die nahe Böſchung herunter Die
jenigen welche die Locomotive gefaßt ſind gräulich zugerichtet Von
einem Wagen iſt die Decke h abgehoben und herunterge
flogen ein anderer liegt ganz in Trümmern im Graben die
mächtigen Eiſenräder mehrere Schritte davon entfernt auch ein
Paar Lowries ſind total demolirt Acht Wagen liegen noch längs
der Schienen das Unterſte nach oben gekehrt Dazwiſchen die Güter
als Weizenmehl ſechs Kiſten mit Pianinos aus einer dresdener

abrik und nach Hamburg beſtimmt zertrümmerte feine Möbeln Südfrüchte c Auffallender Weiſe iſt die Locomotive welche dies

Unheil angerichtet nicht aus dem Geleiſe gekommen nur ihren

Arbeiter ſind emſig beſchäftigt die überall umherliegenden Trümmer
zu beſeitigen Von den Pianinos ſcheint keines laidirt zu ſein

onat der Tragzeit vorkommt iſt eine löffelweiſe Gabe von ehe hat ſie verloren Die Bahn iſt wieder fahrfrei und

Vermiſchtes

reden Die Opfer deſſelben ſind Lord und Lady Dudley ſie beab
ſichtigten am Sonnabend ſich auf s Land zu begeben und kamen zu
dieſen Behufe Abends auf dem Puddingtoner Bahnhofe an Jn
der Verwirrung die vor dem Abgange des Zuges herrſchte wurdeein Toilettentaſſchen mit Laddy Dudley s Juwelen im Werthe von

50,000 Lſtl auf den Perron geſetzt während die Dienerſchaft ihre
Sitze im Waggon einnahm bald darauf wurde es vermißt Eine
genaue Durchſuchung des Perrons und andere Recherchen führten
zu keinem Reſultat und Lord und Lady Dudley ohne ihre
Juwelen abreiſen Auf die Wiedererlangung des Eigenthums iſt
eine Belohnung von 1000 Lſtl ausgeſetzt

Meinungs Austaufch Jn einer Conferenz beſtehend aus
Geiſtlichen und Lehrern hatte einer der Letzteren einen Vortrag

mancherlei ſittlichen Gefahren zu bewahren Nachdem von dem
Vortragenden verſchiedenes auf das Thema bezügliche angeführt
worden war ſagte er zum Schluſſe aus dem bisher Geſagten gehe
deutlich hervor daß der Lehrer gar Mancherlei zu thun vermöge
um die Kinder vor Gefahr und Schaden ihrer Seele zu behüten
und daß er manchen Stein des Anſtoßes hinwegräumen könne Da

Ein großer Juwelen Diebſtahl in London macht viel von ſich Toch

über das Thema was der Lehrer thun könne um die Kinder vor

4 r
h u

chah zur Anfangszeit der Schul Regulation in der Provinz SachſenPommern machte ſpäter ein ähnlicher Fall viel von ſhh reden

Vom La Plata Aus Gibraltar iſt in London ein Tele
a augekommen mit der freudigen Botſchaft daß von den Schiff

rüchigen der La Plata zwei weitere gerettet worden ſind und
zwar der Quartiermeiſter und der Hochbootsmann Sie waren mit
dem unglücklichen Dampfer wie aus dem hervorgeht
am 29 November geſunken es gelang ihnen jedoch ein Stück von
dem Wrack zu erfaſſen an das ſie ſich klammerten und das ſie auch
bis zum 2 December 10 Uhr früh hielt Dann wurden ſie von
dem holländiſchen Kutter William Renkelzoora aufgenommen

Dieſe h iſt um ſo freudiger als ſie die Hoffnung daß noch
mehrere der ſechszig Unglücklichen die in jenem verhängnißvollen
Sturme erlagen gerettet worden ſein dürften von Neuem bt

Todten Liſte
Jn Wien verſchied vor einigen Tagen einer der älteſten

napoleoniſchen Veteranen der Cavallerie Oberſt A R de Roſtang
Derſelbe hatte ſich bei Wagram 1809 ſo hervorgethan r ihn
Napoleon alſogleich auf dem Schlachtfelde auszeichnete Die
Lebensjahre derbrachte er in Wien bei einer dort verheiratheten

ſter
Vor einigen Tagen verſchied in Paris der berühmte belgiſche

Maler Guſtav Wappers 71 Jayce alt Als ſein Meiſterwerk
wird das Bild Epiſode aus den Septembertagen bezeichnet Zu
ſeinen bemerkenswertheſten Bildern zählen Abſchied Karls I von
ſeinen Kindern Die Vertheidigung von Rhodos durch die Johan
niter Die große Antwerpener Fiſcher Genofeva Peter der
Große in Saardam u A

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am 18 Decbr Abends am Unterpegel 0 Meter 94
Am 19 Decbr Morgens 6 3914

2 wer

5 n

Der heutigen Nummer liegt für unſere hieſigen Leſer eine Extra
beilage der Nähmaſchinenfabrik von Friſter Roßmann Allei
nige Niederlage für Halle bei Hrn Jul Herm Schmidt Carl
Nockler bei auf welche wir beſonders aufmerkſam machen

Weiterfahren unglücklicher Weiſe aber einige Augenblicke en früh
en Die Locomotive des letzteren erreichte noch das Ende des

erbandszuges und ſchnitt ſich total in dieſen ein Vergeblich ſuchte

von
l

große Ulrichs und Steinſtraßenecke

Pelzwaaren Handlung
trat ein junger Geiſtlicher auf und ſagte zu dem Lehrer Das
können Sie nicht das kann nur der heilige Geiſt Solches ge

e T J J

Der große Weihnachtsausverkauf im Gaſthof zum Kronprinzen in Porbitz dauert nur noch einige Neue Musikalien

Tage weshalb sämmtliche Waaren zu noch
biülligeren Preisen ausverkauft werden

Verlag
Von

Heinrich Karmrodt in Halle
Nutz u Brennholz Auction

Montag den 21 d Mts von Vormittags 10 Uhr ab
Czersky op 59 Ultimo Salonpolka

f Pfte 12 SgrAus Anlaß des bevorſtehenden Weihnachtsfestes ſollen auf meinem Holzgrundſtücke die Bucht zwiſchen Collenbey und Rohde Ed op 117 Erholungs
empfehle ich mein aufs Reichhaltigſte ausgeſtattetes
PeiZ Waaren jeder Art in den verſchiedenſten Pelz Arten

Lager von Döllnitz gelegen

neu angekommen bei

er

Sinnreiches Geſchenk für Damen

S Höchſt elegante mit den hochfeinſten Parfümerien ge
J füllte Toiletten Atrappen von 5 r bis 5 pr Stück ſind S

AIbiäm enteze
Schmeerſtraße 36G

18WM eichene Stöcke
276 eichener Abraum

öffentlich an die Meiſtbietenden verkauft werden

Collenbey den 15 Decbr 1874

Flanell
Geſchäft

Ovorleipaigorstrasss
r 79

Lamas zu Klefdern und Jacken in einer großen
Auswahl

BReise Decken
billigen und ſoliden Preiſen

Michael Wehr a Küllſtedt
000600000 0000009 6000

Flanell
Geſchäft

Neue Muſter ganz friſch angekommenen Gles und
heits Hlamebl in verſchiedenen Farben welcher nicht eingeht
R Ilanells zu Röchkenm in hunderterlei Muſtern ſowie auch
weiße Wett und Pferde Decken Sophas und

Beſonders mache ich auch aufmerkſam auf
eine ſehr ſchöne und große Auswahl von Atubenlämfern zu

eirca 67 Stück Eichen

14 Rüſtern zu Bau u
1 VWaßholder

Steinbrück

Brroihan
Nächſte Woche Montag u Mittwoch

Braumnbier
Dienstag und Donnerstag im
SChwemmenbrauhaus

stunden 5 gefällige Clavierstücke
für angehende Spieler 18 Sgr

Dieselben einzeln à 5 Sgr
0P 114 Prühlingsnacht Salon

stück f Pfte 12 SgrTschirch op 86 La Giron
dola Charakterstück f Pfte

121p 88 In giiher Abetntanſe

Nocturno f Pfte 12 SgrWalther Comp des König
grätzer u Sedaner Marsches op
58 Santolina Polka f Pfte 58gr

op 59 Hoch Preussens Aar
Marsch f Pfte 5 Sgr0P 60 Geschwindmarsch f Pfte

0P 61 Adelen Polka Mazur

f Pfte 5 Sgr

Werkholz geeignet

Um ſich vor naſſen Füßen zu bewahren giebt es kein beſſeres
Mittel alsGummithran von A Sohlüter in Halle Keh
zum Weich Geſchmeidig und Waſſerdichtmachen der Stiefel und e t
Schuhe à Flaſche 3 6 und 12 n in Hallle bei

Albert Schl1öter gr Steinſtraße 6
Herrn W FViüedler große Brauhausgaſſe 18

V Günseoh gr Brauhausgaſſe 16
A Pabhbst gr Ulrichsſtraße 54 Schuhwaarenhandlung
Robert FL eiter Strohhofsſpitze 3
Gustav Rühlemann Königsplatz 7
Bobert Strässmer v d Geiſtthor 5
F W Dittrmar Geiſtſtraße 60

M früh Wellſleiſch Abends
Wurſt und Suppe

Müller s Bellevue
Sonntag den 20 December

8
O

großes Nachmittag u Abend Concert
ausgeführt vom Trompetercorps des Thüring Husaren
Regiments Nr 12 unter Leitung ſeines Stabstrompeters

Herrn Sohütz
Anfang Nachmittag 4 Uhr Abends S Uhr

Nünchner BZranhans

Sonnabend den 19 December

W Kuhne

1874
Nähmaschinen Fabrik

vormals

Frister Rossmann
Actien Gesellschatt
Maschinen Verkäufe

Vovember
Vom 1 Jan bis 31 Octbr 14547 StückEntree 3 Sgr im November 2014

Total Verkauf 16,561 Stek
Der Vorstand

R Frister Rossmann
Vertretung u Lager in Halle bei

Jul Herm Schmiät
Carl Nockler

Schmeerstrasse 29
Friſche Weintrauben Man

drinen hochrothe Apfelſinen Ci

diverſe

empfiehlt ſeine neueingerichteten

e es es e de W 9 t tendeten an ti o u e i e e n
Unſere im gutem Zuſtande befindliche

Betriebs Dampf maſchine
Von 10 Pferdestärken

iſt wegen Aufſtellung einer größeren Maſchine preiswerth
zu verkaufen
Weise Monskös in Halle am Bahnhof 7

Jndufſtrie Lotterie
Die Erneuerung der Looſe zur zweiten Klaſſe bringe ich hiermit in Er

BEugen Causse
anſt Schlafſtellen offen

Zapfenſtraße 17b 2 Tr

innerung

Zwei vierſttzige Schlitten ſtehen zum 2
Verkauf Magdebnurgerſtr 25

X

e enSchleswigHolſteiniſche Landes

S

X

n Kaninchen u Haſen
elle ſowie alle andere Sorten
elle werden zum höchſten Preiſe

Gerbergaſſe 7

h

2 Schlafſt m od o Koſt Lindenſtr s

gekauft

c n n T

Z Stadt Borlin
Ober Leipzigerſtraße Nr 47

Reſtaurations Localitäten
einem in und auswärtigen Publikum zur gefl Benutzung Franz Billard Zander friſchen Lachs

ff Vier reichhaltige Speiſekarte aufmerkſame Vedienung
Hochachtungsvoll W RKonl

Ceaſe Chantant
i zum goldenen Felsen

50 Geiſtſtraße 50
Täglich großes humoriſtiſches Geſangs Concert Anfang 6 Uhr

tronen 100 St 2 Blumenkohl à Kopf 4 5 u 6 Sgr Salat
Brunnenkreſſe empfiehlt

V Müller
Karpfen Schleien DEveolen

friſch eingetroffen bei C FRLüller

ff Böllb Weizenmehl 00 1
in reiner Waare empfehle zu aus
nebmend d billigen Preiſen
H Böhme in Bedra
Dammitſiche T

Futter Artikel
Aecht Kölnisches Wasse

von Jean Maria Farina
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expebition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu
21 Thlr pr Glas 124 Sgr
9 Sgr
Johann Maria Farina in Köln

halte ſtets vorräthig

H Böhme in Bedra
Möbelfuhrwerk

Thlr 4 Duzda Wer Sie Umzügen

C Dettenborn
Möbelfabritant

T h s h h h

i Größe dem tüchtige Auflader
egegeben werden können empfiehlt zu

9



als Portemonnaies
Cigarren Etuis

D Mein reich ſortirtes Lager in feinen

Brieſtaschen
Notizbücher

Leder Masren

Schreibmappen

e

Albums,

Damen Necessaires
bringe ich in empfehlende Erinnerung

Audreas Iagsenggier

Damentaschen

R 10 große Steinſtraße 10

Neue Sendung
Kinder Leierkasten

Familien Leierkasten
Salon Leierkasten

Leierkasten für Tanzlooale
etc etc etc

Mein beſt aſſortirtes Lager in Vorleg
Gemüse Ess und Thee

mm Löſfſeln
Messern und Gabeln

mit ſchwarzen Schaalen

PIätten

Jul Herm Scohmidt
Carl NockKler

29 Schmeerſtraße
empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken paſſend

Operngläss ermit den beſten Gläſern in den neueſten Muſtern v 22 Whhlr

Brsllen Lorgnetten Pincenez
Laterna mmagicaa

der neueſten Conſtruetion mit Farbenſpielen COhromatropund S Stern W rer Spielerei für
Alt und Jung an Winterabenden zum Preiſe von rn 4 5 und 9 Wnlr

Glas Photographien zur Laterna magica
Dampfmaschinen Dampfschiſft Kreis

säge Hammerwerk Dampfsaugpumpen
mit Spiritus zu heizen paſſend für Knaben

EQuecksilber Barometer
von einfachem und elegantem Aeußern

Aneroid Barometor
in großer Auswahl bis 68 Ctm Durchmeſſer

Mikroscope Loupen
Reise Z

e

gu Weihnachts Einkäufen
9 die grösste Auswahl bietendes Lager von

ff Lederwanaren als Damentaschen Photo

n

graphie Albums, Poesie u Schreib Albums Portemonnaies
Cigarren Etuis Brieftaschen mit zu und ohne Stickerei
Banknotentaschen Notizbücher Agendas Musikmappoen

F Schreibmappen Zeichnenmappen Seidenbücher Visiten
Kartentäschehen Brillen Etuis Nadelbücher Tabakskasten
Dr Qual s Werke Gesangbücher in einfachen und reich
vergoldeten Einbänden c c

zu überraſchend billigen Preiſen

Albin Hentze
36

e e ä

en

i uUhrmacher
Halle a/S Geiststrasse 58

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von
Taschenuhren Regulateuren Pendulen
Wecker Sehwarzwälder W anduhren ete

Grösste Auswahl
von ſilbernen Talmi vergoldeten Uhrketten e

r Reparaturen ſolid und billigſt unter Garantie

auf Rollen und abgepaßt empfiehlt umTeppiche damit zu räumen zum Einkaufspreis
Albimn Barthn Leipzigerſtr 40

Halle

u

Försern
Wiener Kaffeemaschinen in Meſſing undTheekesseln mit Berzeſinglampe engl Kupfer

Wirthschaſtswaagen JMenagoen Gr UlrichsstrKaffeebrettern
S empfehle zu ſoliden Preiſen 10 v Ritter
S e ee I I I 9 Mikroscope

Lupen,
e S Taschenthermometer10O große Steinſtraße 10 O t

Olassiker in billigen und eleganten G p a
Ausgaben Pracht und Geschenkwerke Lesegläser
BRiübeln Gesangbücher sind in reicher Auswahl empfiehlt
vorräthig und empfiehlt geneigter Beachtung

Eeü Amtom in MaleBarfüsserstrasse Nr I Kleinſchmieden

Stuttgarter Bilderbogen und Bilder
bücher zu haben bei

Halle

Male auntere Leipzigerſtr 101
empfiehlt ſein großes wohlgewähltes

Lager von H 51084bPedäl Amtom in
Barfüsserstr

r T

entſprechend billigen Preiſen

Nähmaschinen MusikwerkeSinger Original
ZWheeler Wilson u A

empfiehlt unter mehrjhr Gaxantie

Aug Baumgart

J

Fließend fetten Rheinlachs groß
körnigen ruſſiſchen und ElbCaviar
Neunaugen geräucherten Aal Aal
in Gelee Lachsheringe
Appetitsheringe in Doſen ruſſ
Sardinen Sardinen à Phuile Ancho

Fleischhackemaschinen
Wäscherollen u A

Maschinen Handlung Otto Gisebe
grosse Steinstrasse G

Dampfmaſchinen mit Spiritus zu heizen
tere mit Uhrwerken empfiehlt

Ferdinand Dehne

Ida Böttger
55 Große Ulrichsſtraße 55 kochten Schinken empfiehlt

Zu Weihnachts Einkäufen empfehle Herm Lincke64 buntlein Bettbezüge Handtücher Tiſchzenge Sancen alle Sorten conſervirte a

Kieler Sprotten u Fettbücklinge erhielt

Herm Lincke
u ohne Knochen Gänſepökelfleiſch

gen Sardellen und Truüffelleberwurſt

ſowie rohen und täglich friſch abge

ſehr gutes kräftiges Herrnhuter und eingemachte Früchte
e Ananas Aprikoſen Birnen5 Leinen en W e riſche aumen Oporto Birnen5 4 Gr I s a t ASS e 55 en t die Se Fa

i 14 J gen Traubenroſinen delnFür Knaben von 10 14 Jihren Wbonen Eitrogen Sieene Apfel
i Aauberkasten M e Para Pekka uin ſchöner Auswahl eingetroffen bei B O V wirr Herm Linoke

RHeohtoe englishe Scheeren feinste Ta alter Markt 31I
schenmesser in größter AuSsWanhl empfiehlt Zu Weihnachtsgeſchenken empf

B EeIIWig Barfüßerſtraße 9 meine böhm Glaswaaren als Vaſen

e dee
wir zum Selbſtkoſtenpreis ſämmtliche weisse sund bunte Gardinen Rouleaux Stoffo StadtTheater
Gardinenkanten

Geschw Schw er
Leipzigerſtraße 98

Elſäſſer Holzſchuhe
welche den Fuß ſtets trocken und warm erhalten empfiehlt in großer Auswahl 22 December

Aug Pabbst gr Ulrichsſtraße 52 Mit ganz neuer Aus
Auch in dieſem Jahre empfehle ich meine Ausſtellung vom feinſten ſtattung und Evolutionen aus

bis zum geringen Banumcoonfect ſowie alle Sorten Momſfg geführt von 30 Kindern
Kuchenscheiben bei billigſter Preisſtellung und hohem Rabatt Kn echt Rup r e ch t

F TrambowskKy Conditor am Steinthor
Mit einer Beilage

Mit aufgehobenem Abonnement

Weihnachts
Kindervorſtellung

Druck und Verlag von Otto Hendel

Otto Vnbekannt

Photographien Münchener und Hermann Friedrich

e e e VDhren jeder Artx za Weihnachtsgeschenken empfien It in zur h Ausführung bei

Spieldosem Uhrketten
Handnähmaschinen div billigſt
Waschmaschinen Ah HaschinenW rings aschinen die beſten bewährteſten Syſteme

Mechanker gr Ulrichsſtraße 10

Bratheringe

vis Hummern große Flundern echte

Leipzigerſtr 103 Rügenwalder Gänſebrüſte m

Braunſchw u Göthaer Cervelat Zun

Salami Hamburg Nauchfleiſch

Spargeln

Montag den 21 und Dienstag den

er
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